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DACHGESCHOSS 

Bemerkungen/ Verteiler/ Änderungen

Blattgr.:
Datum:
Index:

Blattnr.:
Maßstab:
Gez.:

  A02
 1:50
  JU

QRO 50x5
KOPFPLATTE
FL 15*80-200

PFETTE
10/24
UK= +7.53

SPARREN
8/24

QRO 50x5
KOPFPLATTE
FL 15*80-200

PFETTE 
20/36
UK= +7.865

QRO
50x5

RÄHM
10/20
UK= +7.895

SPARREN
8/20

SPARREN
8/24

SPARREN
8/20

RÄHM
10/20
UK= +7.895

QRO
50x5

PFETTE
10/24
UK= +7.53

PFETTE 
20/36
UK = +7.865

RR
100/100

RR
100/100

RR
100/100

RR
100/100

LEERSCHACHT 
F90

H11H10FESTVERGLASUNG
SEITENTEILE

FESTVERGLASUNG
SEITENTEILE

H10 FESTVERGLASUNG
SEITENTEIL

FESTVERGLASUNG
SEITENTEILH10

H10H11

BM

RETTUNGSFENSTER
(2. RETTUNGSWEG)
B/H MIND. 90/120 CM

BRANDWAND BIS
UNTER DACHHAUT

RETTUNGSFENSTER
(2. RETTUNGSWEG)
B/H MIND. 90/120 CM

BRANDWAND BIS
UNTER DACHHAUT

BM
LEERSCHACHT 
F90

FB2W2

D3

H9

FB2W2

D3

F6
0 

A+
M

FB2 W2

D3

FB2 W2

D3

F3
0 

A+
M

H9

1.551.55

LICHT MIND.LICHT MIND.

B: 80B: 80

B: 80B: 80

2.01

1.551.55

OKFF + 5.61OKFF + 5.61

2.01

1 5
 S

TG

1 8
,3

/2
5

1 5
 S

TG

1 8
,3

/2
5

2.60 M

2.2.01
SCHLAFEN 4
A= xx M2
U= xx M

2.2.02
HEIZUNG / ABSTELL
A= xx M2
U= xx M

2.60 M

1 M 1 M

1 M1 M

2 M2 M

2 M2 M

1.2.02
HEIZUNG / ABSTELL
A= xx M2
U= xx M

1.2.01
SCHLAFEN 4
A= xx M2
U= xx M

BB

A

A

DD
20/20

DD
20/40

DD
20/40

DD
20/40

DD
20/40

DD
20/20

DIESER PLAN IST NUR IN VERBINDUNG MIT DEN 
SCHALPLÄNEN DES TRAGWERKSPLANERS
GÜLTIG. 

ALLE MAßE SIND AM BAU VERANTWORTLICH
ZU PRÜFEN.

BEI UNSTIMMIGKEITEN SIND VOR BEGINN
DER ARBEITEN DIE BAULEITUNG BZW. DIE
ARCHITEKTEN ZU UNTERRICHTEN.

DIE FLÄCHEN IN DEN GRUNDRISSEN WURDEN 
AUF GRUNDL. DER ROHBAUMASSE ERMITTELT.

BM

HÖHENKOTE
OBERKANTE FERTIGFUSSBODEN
OBERKANTE ROHDECKE
BRÜSTUNGSHÖHE 
REGENFALLROHR
FLIESENSPIEGEL H=0,60 m
UNTERZUG; BREITE/ HÖHE
ÜBERZUG; BREITE/ HÖHE
KS-FLACHSTURZ
FERTIGTEILSTURZ
ELEKTRO
LÜFTUNG
HEIZUNG
SANITÄR
AUSSENTÜRELEMTENTE N. LISTE
HOLZFENSTERLEMENTE N. LISTE
METALLFASSADENELEMENT 
OBERBLENDE
FEUERSCHUTZTÜR 
RAUCHSCHUTZABSCHLUSS
DICHTSCHLIESSEND
DICHT- UND SELBSTSCHLIESSEND
BRANDSCHUTZANFORDERUNG
SCHALLSCHUTZANFORDERUNG R'w
FENSTERLÜFTER / DURCHLASS IN m³/h
ÜBERSTRÖMÖFFNUNG IN cm²
RAUCHWARNMELDER

           
OKFF   
OKRD   
B            
RR    
   FLS  
UZ       
ÜZ
KS
FTS      
E          
L          
H         
S         
AT1     
H1  
MF1     
OB
T30      
RS        
D          
DS               
F30      
32dB    
FL 60 
100

EPS-DÄMMUNG

MW-DÄMMUNG

STAHLBETON C25/30

MAUERWERK KS; SFK 20/DB; RDK 2,0

BETON UNBEWEHRT

MATERIALANGABEN:

BRANDWAND / GEBÄUDEABSCHLUSSW.

UNTERHANGDECKE

KLINKERMAUERWERK

METALLSTÄNDERWAND MIT BEIDS. 
BEPLANK. 2 x 12,5 MM GK-PLATTEN 
(IN FEUCHTRÄUMEN IMPRÄGNIERT), 
40 MM MIN. DÄMMUNG

INSTALLATIONSWAND, STÄNDER-
KONSTR., EINSEITIG BEPLANKT M. 
2 x 12,5 MM  GK-PLATTEN (IN 
FEUCHTRÄUMEN IMPRÄGNIERT);
40 MM MIN. DÄMMUNG

METALLSTÄNDERWAND MIT BEIDS. 
BEPLANKUNG 2 X 12,5 MM, PLATTEN
UND DÄMMUNG GEM. BRANDSCHUTZ-
ANFORDERUNG

F 60

WANDBESCHICHTUNG

W01:  GIPS-KALK-PUTZ, SPACHTELUNG, ANSTRICH

W02:  GIPS-KALK-PUTZ BZW. GK-PLATTEN, TAPETE, ANSTRICH

W03:  KALK-ZEMENT-PUTZ BZW. GKI-PLATTEN, VERBUNDABDICHTUNG IM 
          DUSCH- BZW. WANNENBEREICH, FLIESEN IM DÜNNBETT H = 2,00 M, 
          RESTWANDFLÄCHEN SPACHTELUNG, ANSTRICH

DECKENBESCHICHTUNG / DECKENVERKLEIDUNG

D01:  VOLLFLÄCHIGE SPACHTELUNG, ANSTRICH

D02:  FUGENSPACHTELUNG, TAPETE, ANSTRICH

D03:  12,5 MM  GK-BEPLANKUNG, IN FEUCHTRÄUMEN IMPRÄGNIERT), SPACHTELUNG, ANSTRICH

FUSSBODENAUFBAU
FB01: 21 CM, VERKEHRSLAST 2,0 KN/M² (WOHNRÄUME)
         - 15 MM FB-BELAG (IN BÄDERN VERBUNDABDICHTUNG UND FLIESEN IM DÜNNBETT),
          - 65 MM SCHWIMMENDER HEIZESTRICH NACH DIN 18560/2 CT-F5-S65-H45
            (EINSCHL. 17 MM ROHRE / FUSSBODENHEIZUNG, VERLEG.: GEWERK HLS) 
          - 20 MM TRITTSCHALLDÄMMUNG / TACKERSYSTEM, EPS 040 (GEWERK HLS)
          - 100 MM WÄRMEDÄMMUNG EPS-035-DEO NACH EN 13163
          - ABDICHTUNG N. DIN 18195/4 GEGEN ERDFEUCHTIGKEIT
          - STAHLBETONSOHLPLATTE NACH STATIK

FB02: 13 CM, VERKEHRSLAST 2,0 KN/M² (WOHNRÄUME)
          - 15 MM FB-BELAG(IN BÄDERN VERBUNDABDICHTUNG UND FLIESEN IM DÜNNBETT),
          - 65 MM SCHWIMMENDER HEIZESTRICH NACH DIN 18560/2 CT-F5-S65-H45,
            (EINSCHL. 17 MM ROHRE / FUSSBODENHEIZUNG, VERLEG.: GEWERK HLS) 
          - 20 MM TRITTSCHALLDÄMMUNG / TACKERSYSTEM, EPS 040 (GEWERK HLS)
          - 30 MM WÄRMEDÄMMUNG EPS-035-DEO NACH EN 13163
          - STAHLBETONDECKE NACH STATIK

RAUMHÖHE
ROHBAU

FUSSBODEN-
AUFBAU

LICHTE RAUMHÖHE

D01

W01

WANDBESCHICHTUNG

FB01

2.45
(2.70)

DECKENBESCHICHTUNG

ALLE ANGABEN IN CM.
ANMERKUNG:

FUSSBODENKANAL

WANDSCHLITZ

WANDDURCHBRUCH

DECKENDURCH-
BRUCH
OBERE DECKE

DECKENDURCH-
BRUCH
UNTERE DECKE
(DRAUFSICHT)

BEZEICHNUNG

ALLE NICHT ANGEGEBENEN DURCHDRÜCHE SIND GRUNDSÄTZLI CH ZU BOHREN.

FBK-GEWERK
A/C  ± OK KANAL

WS-GEWERK
A/B/C- OK SCHLITZ

WD-GEWERK
A/C- OK DURCHBRUCH
BZW. ACHSMASZ BEI RUNDEN
DURCHBRÜCHEN
OK BEZOGEN AUF  ± 0.00

DD-GEWERK
A/B
BEI RUNDEN DURCHBRÜCHEN Ø

KENNZEICHNUNG

A

A

A

A

A

TIEFEBREITE

MASZANGABEN

C

CB

C

B

B

HÖHE

C

C

DARSTELLUNG

HÖHENBEZUG: OKFF EG 0.00 = 0.85 m HN


